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Sitzung der Gemeindevertretung am 27 . Februar
im ,,Lindenhof in Kaköltl, 12 Zuhörer, Peter Braune (KlI)

Einwohne.fraeestunde: Zunächst wurde keine, am Ende wxrden drei Fragen gestellt.

Nach der Verpflichtung von Edda Schröde. als neue Gemeindevertreterin (sie gehört der SPD-Frakion an)

wurden einige Ausschüsse neu besetzt (siehe auch,,Aus unserer Gemeinde").
Dann wurden einige Aufträg€ vergebsn:
| @( Kosten 6.200 DN4 abzü8lich DM 1.200 fia den alten)

i (damit wird die Ausrüstung mit
ergonomischem Gestühl fo.tgesetzt, die beide zukünliigen LKlassen sind dra4 Kosten 21.400 DM)

| !449Ief!9!!9S. jg j[e!_]rycssclüel! ( der Auftrag ging an Fa. Sauerberg für 5.911,13 DM + MwSt.)
Wie schon im Fimnzausschuß ausgiebig beraten ulrd einstirrmig besclilossen (siehe Seite 4/5), iehnte die

Vertretung den Abschluß des Vertr€es über die Gemeindebeteiligutrs rn d€n Kosten des Kreises üIjlg
IqlluilgEqiab. Dieses geschah mit 11 Nein-Stirtunea bei einer Enthaltung (die WcB-Vertreter Fraizen und
Fricke fet ten).
Der@hatte
bereits dem wasser- und wegeausschuß vorgelegen. Iür
das laufende Jahr wird das Gebührenaulkommen auf
140.000 DM geschätzt, tur 1995 sind 62.500 DM ajl die
Stadt Lütjenburg zu zahlen (an die unser Abwasser
'geliefert'wird). An Personalkosten werden 50% ernes

Mitarbeiiers angesetzt

Es werden Einnahmen von 151.300 DM erwartet, bei
Aufi{endungen von 319.300 DM; den Unterschuß von
168.300 DM trägt die Gemeinde (siehe auch unter

,,Haushalt 1996') Im Vermögensplar werden Einnahmen

und Ausgaben von 920.000 DM ( noch 2. und schon

3 Bauabscbnitt) ervr'artet.

Iür den !§ldqggts!4 Furde eine Satzung über die !9491@g4g sowie eine @g[!!1994!4ggg-!9p9!199594
Hierin werden vor allem technische Dirge wie Elternbeirat, Kindergartenbeirat, Kündigungsliisten sowie

cebühren (ab 1.3. 150 DM für Vormitt€sgruppe, 55 DM für die Nachmittagsgruppe) geregelt. Bürgemeister

Ha.ns-Peter Ehmte eri.nerte noch eiffnal an die Sozialstaffel , die einlommenschwashen Eltem auf Antrag

Ermzißjgungen der Benutzungsgebühr srmdglicht. Das ist nicht zum Schaden der Gemeinde, die den

Einnahmeausfall vom Krers erstattet bekommt.

ilber den !ggg!q!1 wird auf den folgend€n Seiten ausfütulich berichtet In der noch offenen I'rage der

EgDggtlzg gab es eine neue Situation. l&a sqilctlelgclq, aul S.4/5 beschriebenen KomEad&a§au4s d§!
schrittvr'eisen Anpassune der Hebesätze ar die Nivellierungssätz e des Landes wollte Eckar:t Aueust(WGB) nun

nichts mek wisser da er nur fiir den !'all der einstirnmigen Zustimmung gegolten habe. Die CDU lehnte aber

jegliche Anhebung der Hebesätze ab.

Obwohl in der Veflretung zwischen WGB und SPD schon öfter das ,,Pairing' praktizieri wurde (beim Fehlen

von vertretem enthalten sich andere, damit die Mebrheitverhältniss€ bestehen bleiben), sah die SPD-Fraktion
nach kuzer Sitzungsufterbrechung in diesem lalle die Notwendigkeit, endlich einen Haushalt zu b€schließen

(sogar eine 3.Lesung war vorgescblagen worden), und seizte defl umseitig beschriebenen Haushalt mit 7:5

Stimüer gegen CDU und WGB durch.
Das Nachrüstungskonftpt in der Abwasserbeseitisune (das betrifr ca. 100 Außenbereichshaushaltq nicht

Rathlalr und Friederikenthal, die niclrt an die zentrale Abwassewersorgung alg€schlossen werden) wude vom

Kreis genehmigl und vom Bürge.melster vorgestellt. Die Pla.inmg dafür hat die Gemeiade bezahlt, schon für
dieses Jalr werden Mttel ftir Einzelsanierung von Kläranlagen bereitliegen (1500 DM pm Farnilie).

Über Ausbau des Wassera€norgulgsneu €s ( 2.Ba[atlschnitt Futt€rkamp ) _ Regenwes§ereinleitung§-

e aubniss€ - Teillandschaftsptan Sehletrdorfer Strarld _ d€n Bebauungsplan Nr. 15 (Mei§enweg,

KakdhD - die 6.Anderung des FlächennuEungsplans und den Bebaüüngsplan ,,Belvedere"
Prüfung der Honorar-Mshnung D&uer durch das Kreis-Rechtsamt bestand Einigkeit.Wir berichten darüber

auf den folgenden Seiten ausflihrlicher. In nichtöfentlicher Sitzung wurden widerspniche und

Grundstücksangelegenheiten besprochen. Ende: 22.13 Ulrr



Mii Wirkung vom 31.12.1995 ist Waltraut Eolst aus persdr ichen Gründen 4gg
der Gemeild€vertretuns ausseschieden. Sie gehörte seit 1986 - jeweils direkt gewä]rlt

- der Vertretung ara. immerhin fast l0 Jafue. Bürgermelster Hans-Peter Ehmke danke ihr
bereits auf der Sitzung am 23.11. für itue längiährige Mitarbeit.

Als ne"€§ Miislied wird von der Liste der SPD Edda Schröder aus Kd.ohl

nachflicken. Sie üb€minrmt die Sitze im Finanzausschuß (dem sie bereits als blirge iches

Mitgljed angehörte) üd im Umweliausschuß. Den Aei\rerdenden Sitz im Finanzausschuß

wird Mariame Vorbeck als bürge.liches Mitglied einnehmen.

Uwe Gättsch aus Futterkamp, bisher Landschaftswart, e.klzirte sich bereit, firr
weitere 3 Jahre diese Aufgabe zu übemehmen, lnrn dehr mit der neuen Bezeichrung

,,Mitarbeiter des NatuNchufzdieNtes".

Die Parlcien besetzen die Ausschüsse der Gemeinde auch nxt burgerlichen

\'fitgliedern ldh nit Nicht-Cemeindelcnrelern) Seit den lelzten Konrmunal§elien
können auch@benannt \'erden. die dam im

Verlinderungsfall jeweils einspringen SPD und WGU hatten davon am 19'+ 199'1 schon

cebrauch gemachr

Nun siellte die CDII-Fraktion zur \ovembersitzung 1995 einen schrililichen

Antrag. zu dem sie da.n aufder Silzung noch evtl Ärdenrngswünsche rorlrag.en \lolllc
Schrierlich bena.nt rvurden zunächsl

= Kurausschuß: Wollgang SlLr|1

:>\\'asser und \\egeausschull lorg Slrauch

= Finav Lr Schulausschuß Thomas Klol?
Dann kamen die mündlichen Änderungstxrlche

) Kuraussclull \iera Strauch

=wasse.- und wegeausschuil L*e Kaben

=I;i anz u SchuLausschuß Thonras Klodt
Diese drei \lurden \on der Gerncinde\ erlrctlrng

da.n anr 2l 11 95 gesahlt
Auf der Sirzung am 21 2 q6 dann eine e.nclrre

Anderung: Stal! Vera Srrauch /rl. uls

Ang.\teltte Lb (;e ,!ütd. int Kttnl.rgutt(h
dient Ant tn.4usjttuß nkllt utrsttbrn dtrl')
§ird nun doch Urollcang Sllrht tur den

Kurausschuß nominied und gc1lahlt

DieRenten
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Haushalt der Gemeinde 1996
Die Erslellung des Haushaltsplans für 1996 er*.ies sich als besonders sch*,ierig. In einer Eira-

Sitzung r,or Weihnachter uurde der Finanzausschuß zurächsr nrir den groben tckdaren versorgr, die
schon aui grolle Probleme schließen ließen Und auline.ksanle Leser der l'agespresse konnten aus vielen
Geme;rden solche Nacltichten lesen

In cinc. ..Ersten Lesung am 25 I ($ie im Bundesiag ) zeigr sich dann. daß der
verwaitungshaushah nicht ausgeglichen werden konnte Es mußte nunmehr nach Möglichkeiten gelorscht
lrcrdcn, um eiren fehlbetrag von ca 67 800 DM auszugleichen

LT\IGE LRSACI{EN DL]S DEF]ZITS
. Ausrvirkungenron Bundesgesetzen
Regenr.iasserabgabe neu 70 000 D\.{ (gilt allerdings auch liir ,5 Jah.e rück\r'ikend)

Weitere Erhohung der Sozlalhilfelasten aulnunmehr ll7 i0rl D\f
. Zuschuß lirr den Abwasserbetrieb (\on allen Paneien poiirisch !:ewollt. um der Abrvasserpreis

enraglich zu halten) Summe 168 300 DNf
. Hnzu kommen die laufenden hohen Korten itr Schulen urd krnderganen. die elnen erhebtichen

iahrlichen Zuschuß der Gemeinde erfordcrrr
\utt sird - rviejedermann nclß zur Yerbessenrn.q der irinanzen 7\\ei \fe.je möclich:
I [insparuncen und 2 \4ehreinnahmen

^ngedacht 
\\urden

zu I Einsparunqen beün Wegeetat (Ruckfrihrung aufdie ublichen 27 000 D\'1) u]ld
bei der I hterhaltung der Schulgebaude {auf 10 000D\f)
lu2
Anhebung der Kindergatcnqebühren \on 130 aul150 D\.f (är die Nachnritiagsgmppe von 50 auf55 DN{).
bringt ca 15 100 D\{

\achdenken über cine ,\npasstnl! der Hebesatzc an die Richlsätze des Landes.!\xrde ca 20 000 Dll bringen

Bis zur..Zweiten l.esun!r.- an 1.11 lvurde dann cin nrit dcn angedachren \,erbcsserungen
lersehenes Zahlenrverk prasentier| Ersebnir Das lq[z4 im veß,ahungshaushalt ist nrit einem
Verbesserunqssaldo von 15 100 DNI imoer noch nicht bgseitrgl llnzu kaln an diesem lag noch eine
ueiterc Hiobsborschaft I)er Wasser- und Boden\erbänd ..Nfuhlenau-Fulterkamp" \,,ird den Beilragssarz
von 6 alf9 I)\1 pro ha erhöhen. N,lehrkosten fitr die cenicnrde I f -i0.1 D\l

Dcnnoch konnten dann an dicsem Abend die ert'orderlichcn Surnmer zum Ausclcich de\ ttaushalls bis auf
5 :(ra) Di\l'zusarrmcngekratzr' \lerllen

Datrei \\arcrr sich alle Paneieü einis. ein Siglel auch lies perso ichen Soamlllers (im Gegensatz
den ,.Diätenabzockem' in Bonn urd Kicl) zu sctzen So \\jrd die Zall der enischädistcn
lratlionssitz-unee! \on bisher 7 aufnunmehr 5 pro Jahr qcsenkt. eine F.rsparnjs von ca 2'100 D\f

Durch cine Koslenerstartung fiir Arbeiterlohne v(nn Kurhaushalt (nur lirr das lauGnde lahr)
konnten \eitere liQlqD]vl Entlastung verbucht $erden Bei den !!!q!§lt ergab ei.e Schäralns einen um
iq00 DNl hdhere Einnahme- der Poslen liir Weqeuntcrhalrurq vru.de darü doch auf nur' i0 000 D\f
lestgesetzt l)er Vedqlt des Abwasserbetriebes wird jeta mit 168300 DNf unr 11700 DNI ggrirlger
erseftet als im ersten Entl\,urll

Hill7u kommen die 5 800 D\{ tur die KosienbeteiLiqunq der Gemeinde am Bücherbus. die in beiden
Sitzunlien des FinanzausschLrsses lan.se debattien lvurde Schließlich setzte sich einhcllig die Nleinu.g
durch. die Kostenbereiiigxng zurAchsl einmal abzuleh.en, da ein ..Ja, abea sicher rom Kreis kaum
beachter \\'erden \rürde Die Gemeinde mochle namlich durch Beteiligung der Leser lAusleihgebuhr) und

Inh AnLi ea volbeck - \ieinerbctrict)
\lirirlensl,allc I :,1121 l-utjenburg,'tel 01i81,,9770

SITZUNGSTERMINE IM FRÜHJAHR:
a Di. li-'r.April: Kurousschuß
- D.r 'r5.April: Finorzousschuß

ir iL;i: Unü,e lousschuß
r D rl: Bouousschrß
. D( . rloi: wosser und Wegeoosschuß
Die :rl,zLrngen finCar durchweg in der Kurverwo -

tuos s1.,11, begii.ren um I9.30 Uhr und sind
öffentich.Togesord,rung siehe Togespresse oder
ouch in unserem Aushongkosien bei der
Busho ieslelle in Kcrliöh .

"iBtümCnenl"\*; 0;-da---4



einen abgespeckten Fah.plan (evtl. nur alle 4 Wochen und dcht einzelne Orte mehrfach und an
veßchied€nen Tagen anfahren) die Kosten der Fahrbücherei absenlen. Abgelehnt wird aüch die im
Vertragsentwurf des Kreises vorgesehene Kostenbeteiligung für einen denmächst fülligen neuen
Bücherbus

ErseDnis im Finanzausschuß: Nach teilweis€ kontroyersen Debatten seffien sich am f,trde durchwes
semeinsam getrasene Beschlüsse dürch. ein erfteuliches frsebnis der lansen Sitzungen!

In der ebenfalls strittigen Fmge der Hebesätze konnte die CDU im Finanzaussc[uß (noch?) nicht
den von Eckart August (WGB) vorgebrachten Komplo4ßvorschlag befürworte4 die Hebesätze in atufen
langsam anzuheben. Denn daß die Haushalte auch der nächsten Jahre schwieriger werder\ das war allen
klar. Da w?ire eine dauerha{ie Verbessenrng der sicheren Ei almen schon sinnvoll. So soll die
Grundsteuer A (landwidschaftlich genutzte Flächen) von bisher 220 aufzunächst 23002 a.ngehoben werden
(Richtsatz des Landes: 250) Die crundsreuer B (Wohngrundstücke) von 240 auf 250 und die
Gewerbesteuer von 295 auf 300% (das sind dann schon die Richtsätze).Im übrigen machen die
Erhöhungen für den 'Normalverbraucher' wenige Mark pro Jalr aus, Befägq über die man in anderen
Bereichen (Kindergarten, Meteq Abwasserpreise) kaüm diskutiert. Aber komischerweise sind Hebesätze
eine ,,Heiligo Kuh", die man nicht anartasten hat.

In dem Bericht über die Sitzung der cemeindevertretung auf Seite 2 ist das endgtilrige Ergebnis bei
der Hebesätzen nachzulesen. Ich habe den o.a. Kompromißvorscl ag abel schon in den nebenstehend
abgedrucken Haushalisplan eingebaut, der sonst nicht ausgeglichen w?ire. (Die daraus resultiercnden
Eiturahme-Verbesserungen: Grufldsteuer A: 4.100 DM, B 6 700 D^4 Gewerbesreuer: 1.900 DM)

Der Gemeindehaushalt 1996 tn Zahlen und Daten

St Bezeichnung Eimahmer Ausgaben Erläuterungen

0 Allgemeine verwaltung,
Geneirdeorgane

.l1.000 117.000 Ausgabenfür 1 Gemeindearbeite., ehrenamtliche
Tätigkeiten, Partnerschaft Zierow, Ehrungen

1 Off Siche.heit und
Ordnung, Bra.dschutz

40 400 Feuerwehr: Ehrcnamtl.Tätigkeiten, Fahzeuge,
Gebäudeunterhaltungen, Ausrüstungen

Schulen 208 r00 i59.:t00 Gtundschule plus Schulkosten iir Fdrder-, Haupt-
Realschule und c),.nnasium(letztere 4: i78.800 DM)
plus Schilerbeft irderutg

3 Kultu.pflege t9 600 Del}knalpfl ege, Vereinszuschüsse

I Soziale Sicheruns 1,18.200 483 000 Soziaihilfe mittlcrweile 127 100 DM plus
Kindergartenkonen

5 Gesundheit, Sporl,
Erholunq

5 700 lLlschiisse an Ve.eine und verbande der Wohllahft und
des Spo.ts

6 Odsplanun-q.

Straljen.\Iegc, Enicken
500 196 800 Wegeunte altung, Abgabe §ir Niederschlagswasser

70.000 DM!
Sch arrdeckenunterhaltungsverband. Slraßenbeleuchrlr
ng, Wässerlaufe

1 Offentl einrichtungen 44 100 :14.000 Wässerbetiebe der (iemelnde 180 000 I)\4 zur
Verlustabdeckuns an den Ab1§asscrbeseirieu qsbctrieb

8 Ailg Crundvennog.n 2.t4lAA 104 200 Grundslucke. Wohnungen der Cemeinde

9 Allgeneine
Finanz\rirtschail

2 063 0LXl 1.089.500 Steucreinnahmen. Schlusselzu\!elsungen. Lrnlalren an
L <,. Ur ,/ ..r,tu R iUacer 1.. }\r-o,e

ZI-TSA\I\1EN 2 8r9 600 2 319 600

Der vermogenshaushalt hat des erhebliche Vollrnren \on L12q800 D\f F.rhebliche In\.eslitionen der Gemeinde
also. die sich in der Lommenden Jahren durch lirmahmen *'ieder bezahh machen §erderr lzB verkalrf von
Baugrunds!ücken)



Fina.nz- und Bauausschuß haben sich wiedeüolt mit der ZgEtE!ftigg4lglEg4g j9!
€heryligen Posträume in der Alten Schule Kaköhl befaßf. Nachdem nun feststeht, daß

auch der Raum der DRK-Schwestem (frülrcres Gemeindebüro) liei werden wird, hierfür
aber ebenfalls ein Umbau als Wohnraum favodsiefi wird, hat sich die Lage efi{as
verändert.

Somit fluß noch eirma.l neu über die optimale Lösung nachgedacht werden: So soll
jetzt Architek Seifert zwei Altemativefl aufzeigm (mit Kostenschätzungen): Umbau des
gesarnten Komplexes zu einer großen wohrung ode. doch Schafung äveier
wohnungen.

Dies€ Entwürfe werden dann in den nächsten Sitzungen vorliegen.

Umweltausschuß und Bauaussclüß haben einstirnmig dsr Gemeindevertretung
empfohlerL den :

Der Campingplatz Tivoli (in Hohwacht gelegeq aber zur Gemeinde Blekendorf
gehörend) soll aufgelöst werden und aufdem Schönjng'schen Acker zwischen den beiden
vorliandenen Zeltplätzen Jipp und Platen ein neuer ausgewiesen werden.

Nach intensiven Verhandluogar mit dem Umweltplanungsamt des Kreises Plön

Einige Esg!!E!§gjequg!9!!8s!§s!ss!§ in Kürze:
. Der Bereich um die Linden am Bauhof in Blekendorf (Alte Schde) soll

entsiegelt werden. Das wird die ,,Werkstatt für Waldpflege" Dannau für 990 DM
übemehmen

. Zur Begdnung der Schule Blekendorf (hier die Wa.rld beim Cruppenraum bzw'
Werkaum) sollen 30 Kletterpflanzen angeschafii rir'erdsn Nachdem das erste Angebot
mit grcßen Pflanzen 1.744,10 DM kosten sollte, hat rnan beschiossen, kleine Pflanzen fi.ir

höchstens 500 DM zu erwerben.
. Für das Aufputzen von Straßenknicks in HandaJbeit hat die Dannauer Werkstatt

ein Argebot abgegeben Zwei Aliemativangebote liegen vor:
l. Knickaufputzen ohne Strauchwerkbeseitigung 1,50 DM pro laufender Meter
2 Ituickaufbutze, mii Schreddern 1,95 DM pro laufender Meter

Die Kosten sind zur }üilfte vom Eigentümer und von der Gemeinde zu zahlen. Der
Landwirt soll jeweils vor Ort entscheideq ob er das Angebot zum Scfueddem annehmen
will oder ob er das Strauchwerk selbst beseitigt.

. Bei der Alrtion ,,Saubere Gemeinde" sollen die Samn er in diesem Jalr auch mit
kleinen Eimern ausgerüstet werd64 in denen Glas gesammelt wird. Bisher hatte es

ansonsten immer Probleme mit der Sortierung der Abfülle gegeben.

,iil*o,m
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Auf der schmalen Koopel zwischen Belvcdere urtd der Kieisstraße zum
Sehletrdorfer Strand wild nunmehr endlich gebaut werden. Der Bauuntemetmer nictra.d
Andeß aus Hohenfelde hat die Fläche von einer ErberEemeinschaft erwoöen und wi.d hier
7 Baugrupdstücke erschließen und verkaufen. Der bereits Anfang der 80er Jalre
beschlossene (aber nie verwfHichte) Bebauungsplan wurde von der Gemeinde ge?indert.
Der «nick aII der Straße Belvedere soll an die Kreisstraße verlegt werden.

Dadurclq daß Ia. Anders einen Erscliließungsbeitrag zahlt, ergibt sich fur die übdgen
Arilieger ein reduzierter Straßea-Ausbaubeitrag der im Durchschnin z.T. erheblich unler
2000 DM üegeo wüd

Mt den Bebauungen ka1m noch in diesem Jalr gerechaet werden.

FriLI die Vo$ereitung des Ausbau§ (=Neubaus) d€s Leitunssnetzes dcr
WasseryeNorEunq des Ortsteils Futterkamp wurde der Ingenieur Harsen aus Wal stedt
beaufoagt. Der Bau soll noch in diesem Jalr dulchgeführt werden. Ebenlalls wird
(gegenüber von,,Cafe Etda" etwa) ein 4. Brutrnen gesetzt werden.

Die_Xg§!9! für beide Maßnahinell werden auf 2§qqqg_D!! geschätzt, für diese
Sunrne ist ein FinaDzierungsa.ntrag gestellt, bei dem 670.000 DM vom
Wasseffersorgungsbetrieb der Gemeinde aufgebßcht werderl 280.000 DM v.erden als
Zuschuß vom Land fließen.

Wegen der ungünstigen Witterurg hat sich übrigens der Beginn der Arteiten fltr die
Druckohrleitung endang der 8202 von Höhe Abzw. Sechendorfbis zum Wasserwerk I
vefiögefi.

Dafüq daß in unserer Gemeinde Re{enwasser in öffentliche Gräben qeleitet werden
dad muß jetzt eine Erlaubnis vom Kr€is efieilt werden (Bundesabwasserabgabengesetz
vom 6.11.122q). Die Steilerl an danen dies zu geschehen hat, sind mittlerweile fesrgestellt
und vom Krcis

Iord. Die lun wos.

\n o e'e1 \.el'er m rßre o,e Cemc nd(
Blekendorf iaut o.a. Geselz

Neu.lUlondeo [qshion.
Anprobe gefüllig?

Oersil, lhnen wi€ angegossenl Das Sondemodel Monde Fashion.

Reinsetzen und sich lohl liih en. Machen Sie ieln eine Probefahrt:

.1,6116V ZETEC-E-MoIo. mit 65 kW (eB PS). Fahrer lnd Beirähre.
Alrbag . Eloldronisch6 ABs . I9t6oe. Re Jon mit spezie len Radziedlenden

. N;be lampen vom . Aldiosystem 2004 . E ektronische Fo.d_Weglah.
speiie. Elehnsch veßlell- und beheizbarc Außenspegelurd viel6 mehr

Mondeo Fashion: 29.990,- DM
Ob 4tißr, stiset odcr Tlmiq - sl6i.hd k l. t i glelcher Au3tatt'ng

S.i, 25 ldhrcn lhr t.rd-tto.rprhADdlcr

Aulohnus Seemonn

Regenwasserbehandlungsanlagen eiffichten.
Solange solche Anlagen nicht vorhanden sind,
zal t die Gemeinde eine jälrliche Abgabe (siehe

Haqshalt 96: 70.000 DM ircl. Nachzahlungen bis
I990 zu ckgehend).

Der Bebaoungsolao ..\,Ieisenwee" in
Kaköhl hat die vorletzte HüLrde genomme4
indem die Gemeindevenretung einige
Anderungon beschlossen hat (Kinderspielplatz,
Ausgleichsflächel u.a.). Kaufint€r€sserten
§ollton sich bei der Gemeinde melden.

Am Sehlendorfer Strand soll w,thrend de.
Fußball-Euopameisterschaften vom 8--30.Juni
eio 120qm Zd!__!qi1_.s!4q-Glq8u!!4eiByes4
votr einem Untemehmer aufgestellt werdan. Hier
können interessierte Gtste (oder auch
Einieimische) die Spiele am Bildschirm
verfolgen-

24321 Lüri.nburg . T.l. O43At -600I



Zeitun
Unter dieser übers.hrift sollen in los€r Folge ältere Zeitungsberichte al§ üserer Gemeinde abgedruckt weden.

sartikel aus dem ahre 1936
,ij, !3 letrnbori tllt6 unictc! g4!lc tri:r,

brr iolqen!e ,qinber iitcrn 1!;16 tonli!mie!i:
!!ilielm !ribhr, Uiinlsr gteii.n, Soul .tong'
i,r s, tors §oricl (;rie)rrilcnil)r1), tüns un!
!r,ltinn0 risrb (iin(rnicrql, !lnni Eenbisl|1,
!q.irbie &0ilrenli.n, iio!lo S!ier (€adlenbori),
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KLAAS UN HINNERK
Klaäs:

Hinnerk:

Klaäs:

Hinnerk:

Klärs:

Hinnerk:

Klaas:

Hest allhört vun unse Heide?
Nee, nu tühn man nich rum. Wi hebbt hier je wull keen Heide, de gifft dat rund üm Lüneborg,
mitveelSchoap un veel Heidekruut.
lk meen doch Heide, unse'Powerfruu'!
lk kenn blots een Powerfruu, dät is mien Noeversch. Ohauaha, doargegen is mien Olsch je recht
verdr&li.
Bi de, de ik meen, is dat so: De is nich op de Snut fullen, de seggt reinuut wat se denkt, ok wenn
se mitünner eenen op den Slips pedden deit. Un se lett sick nix vormoeken, wat se wüll, dar seft
se döör.
Sühst wull, is doch mien Noaversch, man de
heet nich Heide.

Nee, dien Noaversch meen ik nich. Un mit
Geld kann se ümgoahn, ik segg di. De sitt op de
Moneten. Se spoaat, ok wenn dat weh deit, un
rück nix ruut Ok wenn protesteert un
Iamenteert ward.
Dat is mien Noaversch, op un doal. De arme
Willi kriSgt dat Geld blots todeel! de kann keen
g.oote Sprünge moaken un nix unnüE op den
Kopp hauen.
Man mien Heide, de is in de Politik dat is unse
Ministerprä5identin Heide Simonis.
Och so. Segg dat doch gliel6!
De steiht ie nu an veeruntwintigsten to Woahl!
Du, wat mien Vadde. weer, de hett iümmers seggt, de Fruunslüüd de hört inne Köök un hebbt
mang wichtige Soakens nix to krömeln. Mehrstendeels hett Vadders ie recht hatt, man ik glööv,
hier nu moal nich. Wenn he Heide Simonis sehen kunn mit ehr Hixit un ehr Fingerringen, doar
harr heok noch sien Freid an hatC
Sühstwulll Un wi in Sleswig-Holsteen sünd de ersten in ganz Dütschland, de een Fruunsminsch as
Chelin vun de R%eerung hebbt. lJn därschallok so bliev€n. f ofs.tt. , I

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

SPD



x Hans Münst§ seb am I2.I4a1 1921 in Sechen.lorl Sohn des Nlaurers \\ilhelm t'tünireiltS]g 
'.'.r,,1,-.

,x Paul Langhans

seiner Frau Dorothea geb. Aohnhol Nach der Schulentlassung bel Paol Lübkd.cit relrtel.ii.
tätig An52.l:141 entberlfen. am 96. ins feld. Natrm an dcn Kämplen in Bessarabicn lFjt rrnit
\\'urde am 2.7. \'effundel (UnterarrndLrchs.hirß). Ab 3 \ov. an den Kämplen aui .j.r Kiinr
beteiligl hicr am 17.12. schwer remudet (Stecklchuß re.Brust). Am Heiligabend inr
Feldlaärett mit dem EK II un{:l dem VeMundetenabzeichen in Silb.r ausgezeichnet. am
;..Jänuar 1942 dort gesto!ben. Besrattet im Hoi eines alten Tararenschlosses autder Krim.
gcb.9 August 1920 iD All-VöIln. senlc N,lutter zog 1935 na.h Bleken.lod Lr sr.dc hicr 1936 dus
d.r Schule entlassen und Iemte Nlaler in Liltjenbug. Am 2.10 1940 !,"urde er.lngerogen nach
Munsrerlager. Er $rurde in Belgien rn.j inr Osten eingesctTr. erkEtlkle an d.r Ruhr, g-.nas irr
Lölzen und llel s.hließlich am 3(]..ianuar 1912 lor Leningra.l.
geb.s.Ir.b. l9l6 il tslekendod Sohn des ArLeiters §rllhelm :t.hröder Lrnd sciner Frau Christntc
geb.Lüln Er bcsuchle nach der \rolksschule lvie iiet. andcre damats die Län.Uichc
Bemisschule (1931-31J und arbeitete in d-.r l,and\rirtschatt bci Il.iri.h K.r.tet(Croßkopp.l). Er
wrrrde 1937 in Eütin Soldat. war an d.r Front ab 26.2.1911 im Kiistens.hulz an dcr
iranzöslschen Auantikküste und äb 1.1.12 inr FeldTug gegen Rul3tand dabei. Er llel am
2.:1.2.1942 durch llerzschuß b€lm Durchkämmen cincs Kesselgeländes mit panzerwägen ün
miitleren Abs.hnirl der Ostlront bei StaE-Niliv Dort wurde er auf dem Ptarz eine!
abgebrannten Hauses beerdigt.
geb. 13 No\emblr lglil Die F.lreln (Landarbeiter und Kriegsbes.hädtqrer Ludniq S.hlr,ienj
zogcn im November 1925 na.h Bleken.lori \a.Jt der S.hulentlassu.S 1929 l.mre Orto.ta§
Schmiedehan{:lwerk bei Süd.l in Sc.h.ndorl. Er diente \or d.m Kricg un.l arbeiterer. im Kies
aul Wedtcn in Kjel und ßrcsl (liankreich). AI !9.1.1942 kam er an dic Ostlronr. schncb an'
3.]tIärz den lelzien Brief Lrn.l ilel am l.Uärz l9l2 bei Stara a Russa sücllich d.s llnrensees.
seb.l1.Feb.l9ll in Blekendorf, Sohn des Bauem Custar Spieckertrrarn und sciner Frau Lmma
geb. Lüth. ilesu.hte ab l9l7 die \ro1kss.:hule ur.l ab lllz3 eilre Pn\eLs.hule Lenne nach der
Schuler assung bei seinem valer die Landsins.halt besurtrte jn 

^1ei 
\\'inr.ßemesletrr.lie

Landl,\,inschaftss.hule in Eulin. Wbhnte (,egen de. schlechten |erbindung dofihin einen
Wlnler h N il.hel (Südcl), wo cr auch einen Sommer lätiq wa I \a|m Lq30 an einem I ehrganC
der Reil- und fahE.hulc [utin tcil, trat schon liüh in die SA.in \\'urd. am 7 \1ai 19.10 in [uril
Soldat, rvar bis 21.6 1941 im Heimatliricgssebiet eingeserzt und atr 22 6 im Oslen. r\o er anr
l;.3.1912 dur.h eine Granate tödlich \€nvundeluud..
geb 30.August i92l in Sehlendori, e1üiger Sohn dcs Bauem Ernst Jipp und scin.r Frau Uagda
geb.wblter. Besuchte dod lon 1928 bis 1937 die Schule und erlenrte bei seinem \/arer die
Landwirlichall, $?r auch einen Sommcr bei Saggar in Söhren. Besuchte die
Landwirlschaltss.hule sowie die Reil- rnd lahrs.hule nr Eutin Er uurde am 3.Febmar 19.11

nach Lübcck elngezogen, uurde ab 9.5.41 zur Sicherung der \iederlandc, im
Heimatkriegsgebiet und am 22.6.41 in Rußland einseselzt. In Litauen. üb-.r die Düna. am
Ilmcnsee, und schließlich im Whldai-Geblet im Einsau. neter arn 17.N{tu2 1942 20Jahreälr,
durch cine Bombe. die den tsunker haf. in dem er r]it seinen Kameraden war. B.igeseizt in
Ales.benko. wo auch Fritz Spieckemann begraben isl.
geb.6.Sept. l9l2 in Benz, Schulbesuch dort. in Kirchnilchel uld Kaköhl Wurde Schlosser und
Schmied, verzog später näch Eckerntörde. Kam nach einer erslen GranalsplitteLvemlrndung
am Lweihnachtrlag 1941 wieder in den Oslen, auf Wache lraf ihn am 18 4..12 cine KUqcl ir
den Obers.henkel. Er starb in einem Lazarett-Zug, der \on §ärschau nach Deutschland fuhr.
scb.l3.9.l9l0 im zu Kaköhl gehörenden Belvedere , Sohn des Schuhmachers Emil Tr.tau und

seiner Frau Emma geb.And-.rs. Nach der Schule lemte er aLrf der Landstelle seiires \äteis die
Land\airtschait. [r $rrde am 2.2.1940 zur Artjllene nach \lentorf bei Hambura einqezos.L,
kam im Nlai näch Irankreich und wEr Bursche bei einenr Obemüeutnanl. Arn l.Weihnachrsrag
l9.ll kamen bcide nach Rul3land nördli.h de5 llmensees, wo er am 20.4.1942 durch enrer,
LInglücksiall crlrank (siehe in unserer iols-.nden Serienlolge XIII).
geb :9.Nlärz 1 922 in Bleliendod als Sohn des Landarbeirer s und Arbellsinvaliden F.rns r Bo er

und seirrer I;laD Amanda geb. Westphal. Beerchie nach der Schule die ländl.BcruIsschule iI
Blekendof und gnE dann h die Landwirtschaft (in Dahmr und bei Heinrlch Ruser.
Blekendori). \'on hler aus ilurde er 1941 einqezogen, ma.hte Abwehrhämpte an der
Paryäts.hstelllrng und 'vefolqungskämpfe aut der Halbinsel Keilsch mit, wurle am 13.5.12
du.h linen Cranalsplitlcr in der Brust \e^nrnd.r und starb aut dem Haupr\€rbandsplatz.
$indc an der Vomars.hsrraße 25 knr lon K.rtsch b€Srabe!
g.b am J.Jan.l922 ln Bl.kcndorl als Sohn des Landarbe ers lleinri.h Boler und sejner Frau
Dola geb. Ehlerx. Ging na.h der Sdrulentlassung l9:17 als lan.tw. Cchiite zum tsauem Gusta\
Spi.:.kennaur h lllekcndorf, nurde von dod aus anr .1 10.19.11 na.h Eutin einberui.n. w.urde

x Otto Schwien

twilli Spiekermann

x Emst-Wilhelm Jipp

x Wlhelm Nagel

* Paul Boller

x Hugo Botler

ab 2 I 3. I 912 aul der Halbinsel Kertsch einseserTi und fiel doi am I 7 5 I U42 dur.h Koptschuß.

Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Folge XII
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Briefe und Nachrichten von den Gefallenen

PAUL L{\ICIIANS
Er s.hroibr arn Lu/eihnachlslag 1911:'\L'ir hatten
gestetn abend \\'eihnachßfeier. ü1serc Betre&ng uat
sehrgrcß. wir bohnen hier in einent Bünhet, es isl eier
der Etnßkn md besten- Atn Ab?nd hoten bir Broten
,x7 So5se, Kanoffeln. aeiter PutLling und
Pflaunrcnkatnpatt Ls schmeckte prima- Ireitet haben
Lir jeder eine Fl.1sch" \\,ein, Ptbffennlsse, eroße
Schochtel Keks, Lebhuchen- Pralines, Drcps-
Schakalade. ZigarcLten und no.h Kl.,inigkciten uie t/1

PL,nd Kotr Zu.f. t r1d no. h npht Wi haben etnen
setu rcich Eeschnli.hten Tatlnenbaum. D.is bor seht
tri.rt:. h 1\ tr h th .n \\ ":hn t ht.t;pd., g_ sLn€',t._ u."tn
ü1tercffi.ie\ bei dem i.h in Belgien und Frunkleich
Putzet unr hielt no.h eine AnsDlache ünd sa u)aren
bir ntit den Cedanken alLe b.i denen. die na* in del
Hennat sind. So haben tlt da gescssen, 15A-200n L,an
den Russen entfemt '

Und am l.JanLrarj ' Z-xiß.ä ?n l\:eihna(htet1 und Neujahr
haüentitübet35 Ctod Kalte Aber bi merhen es nk:ht
so. denn dic Kallte ist tncken als LLenn bei Luch 12 16
Crudsind- Auch haben uir nntner einen in det Ilas.he.
tnd :urt sa, d.1ß es bei uns s(hon mdnchmat heiter
ünn Bin neuLich moryens tnit dern Rad lEkm
untetueEs geuesq. bin iibet die H.ilfte .u Fuß
gegonSen. und snld mit doch 1 Tphen rcilorc\ jctzt
no n kpi1 c-tuhl dnn u1d steiPhan BcRomnp mmet
eincn Vefiand ntit sütLaftet SaLbe- [s bt abet nicht

WLU SPIECKERMANN

Am l.Ostertas 1942 erhielt Familie Spieckermann die
erschütlemde Nachricht, däß auch da älste Sohn bei
do schwero Abwehrkiimpfm m der Osttuont den
Heldenlod erlitten hane.
Der Kompanieflitrcr berichtet Pastor KalrholTi"Mrl
Spieckermonn nel am 15-M.iE im verlaL,f heftiqer üd
,erlüstekhü Atitehrhtimpfe. Die Kampflage auch an
den folgenden Togen bmclte es mit sich doß ürßerc
Gefallenen e,st bei Dnkelheit Seboryen uerden
hormten Als noch Äbschluß det Bereunqsaktion noch
sieben unbehannte tote Soldate4 die üßercm
Bataillon nicht aryehütua übnq utuer\ Denl rtetu ich
daß Wilhelm üon Argehangen einet hemden Ebircit
ifiaimlich Ceboryen und zltr leden Rühe Eebexet

Ich habe dies alles sofort dem Komnündeü gerneLlet
md den Entscheid eitulten, daß ein öffnm Don Crd-
bem zün Zue&e der Nachsthe nictu in Fmge hdme.
Nach dem Wllen des Fü]üe,a uEtden na.h dem Kiieqe
a e eeta enen deußchen Soldaten umEebetlet und in

EinzeErdbem aü Heldenhiedhöfen beigesetzt oerden-
So uid auch einst det Ceheite Spieckemarn ab seine
let$e endgültige Ruhestdt e ein schönes uürdiges Grab
ehalte4 das sehen Namen tr.jgt. Die Döner
Wasouka und Obhelnez lieqen ea& 50km
s tidos bn dß de s I Lae rs e e s - "

ERNST.WLHELM JIPP
23.6.41.' Viele Grtlße sendet Euch aß Rußtand dem
twn KrieqsschaWlatz, Eßt Wilhelm. Ih! uan uohl
a e spruchlos, als lIü die Sonde,meldung hütet, bir
selbst außten es aKh eßt 6 Snmden Dorhe\ daß es
Reqen RDßtand Eehen sollte.
Eine Kultur henscht hier, das ist eat nicht zu
beschreiben. Die Hduser sind alte aLß Holz, aue
De aust Wir schbfen rur drauße& das ist sicherer.Der
Russe kt nuf 50 hm Dor Lms- Den holen @i nun bald
ein. Wem es so beitereeht, ist es uohl bald Dotuel
Ako, Ihr hönnt beflh@t sein, thr bruht ED.h keine
So,Een an mich machen "
26.6.41.' Heue nacht hatten ai unsere erste
Feindbefilüurg, ich hatte Semde Feldüache. Wit
haben 9 GefanAene Eemachl Einet schoß noch auf uns-
Wß üir mit dem Sentqcht haben, bruuclrc ich unhl
nicht zü erudhnerl AIes üaren Mongokn mit
Sclllitzdqen Wir essen jeden Tag Hiilmeßuppe, es
taufenja senus herun."
5.9.41: Es regrct hiet jeden Tog, man ist tuoh, uem
man nachts ein Dach über dem Kopf hat. ln den
Etdl,athem aird es schon zu halt.
Man denkt dorh inmet an zu HaLße. thr ue et aohl
auch ohne mich fenig! Jetzt oeiß man es eßt zu tichtig
zu schaitze4 uie sctujn es ist, uenn man Don morgens
bis abetu1s seirc bbeit machl
Wi aollen hoffeo daß bald a es Doftei ist, md oir
eesund Lold munter in die Heimat :nrüchhommeft
Darm aid u,ohl der letzE Sbß aü Eryland eiolSen
Ich habe rur den Wüßck aüch dd noch mit hinübet zu
kommen md dem üerflelten Tommy den Todesstoß
zu Dersetzen Hat et I7Jts doch den Banzen Kram

18.9.41, an seinen ehem. I-ehrer Andresen:"Wrr haäen
bei thnen Dot Jahren im Untefticlx im 'Stimer' über
das russische Arbeüerpdadies einen Anihel Celesen
Damals haben ub den Kopf Eeschijtttelt und Eesaqt so
eilas kam Ear nicht angehen.
Wic nüss"n uir unsp,m lieb"n Fuhrcr donhbü s"in,
daß er dieses Elend in letzter Mitt te Don ms dbEeuib
hal Was uxire lieben deußchen
Voterlond gpworden. uern det Russ" mir .pinpn
Miuionenleer aß Bestien tiber Ll/?s hetgefa en b.rre-
Ob Dnweih,@hten uieder in Deulschland sinü In der
Holhurg ad eine baldige Rüchhehr in die Heimal"
17.2.42:Den Winter hdfien ab dotm ja heit md
gtücklich übe/standen. Man macht sich immer soDiel
unnäke Voßtellungen Don dem schrecklicten

Voßes.em hdbe ich die Grcibet Don Fritz Spieckemam
Lmd Herben Danielsq betuctu Md mit earas
Tarmengtun arßEesclünücht. Das Dot heißt
Aleschenho. Um ihn sind seit dem I T.Ohbber uneftüt
hafle Kcimpfe Cefühn unftlen Aber unsere Lmdser
sind heinen Schtitt EeaXhen- Jetzt hat der Russe uohl
aulSegeben Es ist so nhiS hie\ als Lüenn es jetzt schon



Wir stellen vor: Erwin Franzke
(Folge 2l)

Erwin Fronzke, den meisten Einwohnern der Gemeinde bekonnl. slomml ous der Niederlousifz. wo er

om 12.12.1923 in Sommerfeld bei crossen/oder ols öltestes von 7 Kindern eines Ziegelei- und spöter

Gosonstohsorbeiters geboren wurde. Er wuchs dort ouf und besuchte die Knoben-volksschule von der B.

bis zur l.Klosse (domlls wurde hier sozusogen onders gezöhlt). Noch der schulenllossung 1938 wor er vier

Johre bei zwei Bouern in der Londwirtschoft tötig, besuchte ouch zwei wintersemester die

Londwirischoftsschule.
Der normole Lebenslouf wurde dqnn om 15. April 1942 durch die Einberufung zur Wehrmocht

veröndert, wos den gesornten weiteren Lebensweg bestimmen sollte. ln FronHurt/oder wurde er vier

Monote on leichten lnionterie-Geschützen ousgebildet, um donn on der Ostfroni om llmensee eingesetzl zu

werden. Noch einem Feldlozorettoufentholt wegen Diphierie kom er in den Mittelobschnitt in der Nöhe von

orel. Als die Koseme von Bomben geirolfen worden wor. die Explosion ober ousblieb, erfolge diese erst,

ols Erwin Fronzke mit onderen nochiehen wolhe. Ein splitter schh,rg in den linken Knöchel, konnie ober von

einem Sonitäler ombulont enffernl werden.
Bei einem Einsoti mit Geschil,izen zeigren sich die Russen in storker Überzohl, wos die Soldoten

veronloßte, olles stehenzulossen und obzr-rhouen. Dobei woren die Ausbildungsunteroffiziere übrigens die

ersten, die ,stiften gingen,. so wurde der Rest zerstreut, Erwin Fronzke konnle sich mit seiner Gruppe in

Sicherheit bringen.
Nrn kom ", zr.rr lnfonterie, log südlich von Orel im Schützengroben Einmol woren die Russen

erfolgreich obgewehrt worden; ols ei donn ober oufi,,rochte, wor der Grqben leer- Als in der Nöhe deutsche

Schi;t"zenponze"r ein Dorf ongriffen, schloß er sich denen on. Ende 43 wurde er durch drei

Gronotwerfursplitter schwer getioffen, dovon hotte eine die Schlogoder om rechlen Knie getroffen. Fünf

Monote im Lozoref bei Koblenz woren die Folge.
Aber donn ging es im Mdrz wleder rnii einem Woggon on die Ostfront,

hier wor er o s MG-schltze 2 dobei. Einmol horle mon sich in Moishocken

versteckt und wurde dori nichi einmo von einer 100m en#ernlen singend

vorbelmorschierenden Russen'Komponie bemerkt; bis ouf den

leichtsinnigen Jungen, der den Kopf herousstrecke und prompt erschossen

wurde. lrnMoi rrof lhn ein Gronolsplifter in den rechten Ellenbogen; Folge:

dreimolige Operotion und ein Lozorettoufeniholt ln Böhmen. Als donoch die

woffen-§S IOO Freiwillige suchle und sich keiner meldete, wurde einloch

obgezöhlt. So kom er ols'gv= gornisonsverwendungsföhig'-Geschriebener

noih Donzig-Lcnsfuhr in eine Koserne lm Dezember 1944 sollte er ols

Kurier noch Löiz;n, gelongte mii dem Zug noch Königsberg, ober nicht

weiter, denn dle Siodt wor zur Feslung erkla* worden Donk des

Kurlerousweises konnte er *ieder noch Donzis zurÜck.

Anfong März 45 hotte er sich ois MG-Schülze bei Donzis in einer

Rübenrnieie versreckl, wurde ouf der F uÄr von einer Ponzerkonone in den Unterlelb getroffen, wobei ihm

wohL der schützende MG-Kosten dos Leben re ete. Vom Donziger Lozorefi erfoLgte der Tronsporl vor der

heronnohenden Roren Armee mll dem Schiff noch Kopenhogen, von dorl mii dem Zug noch Rheinsberg bei

Berin. Auch dort mußten ole Mlte Aprl wieder weg, morschlerien noch Woren/Myritz' wo die

omerikonische Gefongenschofl den Krieg iür Erwin Fronzke beendele

Borsbe[ wor dle nachste Stoiion, Jie Gefongenen woren ]m Sommer bei Schneekloth im Kuhsiol

uniergebro.ht, im Wlnter donn in einer Borocke in Ölböhm. Hler wor Erwln o s Koch töiig, bekom zu Cen

zugetäilien dürftigen Roiionen (2.8. l59 Fefi, dle ous Giekou geholt werden mußteni "or ollem von Frou

No"ihdu,ftlrparu,'iut".Lo-p) *osCo'u. Im lg.l.46erfolgteendlich die Entlossung, in Heiligenhofen'

Dologesnohe,doßerzunöchsibisAprilbeiNothdurfiswohnteundbisEnde'lonuor4ToL-rfGut
Ne,hous i; der Lond*irrschcfr orbetrere. Dos olieb so, doncch bet Else Siewers in Koköhl, ob 49 lilr 10

lohre ln cler Nessendorfer lnühe. Die olie Sch ogoder"er eizung verurscchie os o{fene Wunde irnmer

w eder Srhmerzen, so doß eln Wechsel der Arbeit nötig wurde' n der Milchzentroie Lüiienburg wor er donn

fnnf -lohre cs Wos.hmeister iötig lhler w,rrden ouch Sochen von Bouern und Großkunden gewoschenl'

Aber ouch cie vorwiegend +ehende Tötlskeli wcr oul Douer nicht zu schoffen. Ab okiober 1964 ko'rnle er

in der Te elonzentäle cier Stodi iilrienburg eine slizende Tötigkeil ousüben, wor ouch o s

Vo Lslrec[ungsbecmter töiig. A]s er donn dcs WohngeLdomi Übernehmen soilte und dem BÜrgermelsier

sogie, dovon- hörle er doch keine Ahnung, rnelnte dieser: ,,Sorle lch Sle kenne, schoffen Sie dos leichil" So

d



wor es denn ouch. lnr Dezember 1983 konnie er donn mit 60 Johren in Rente gehen, miiilerweile noch
vielen Bemühungen ols 50% schwerbeschödigt onerkonnt.

Mit dem Arbeitsbeginn in Kokr;h ergoben sich 1947
ouch privote Bindungen. Er lernte (über den Spod) Elfriede
Morkmonn (s1eb.24.8.30) kennen, die noch ihrer Schulzeil
bel Poustion, Wolter und Förster Thiessen inr Housholi iöiig
wor. Die Hochzeii wor om I 1 .1 2.48, dos Poor wohnte im
eterichen Hous on der Bundesstroße ln Kokdhl. Von den
vier Tö.hlern sind immerhin drei ols Kronkenschwestern
iötig. Sie leben bei Bremen, in Nordfrieslond, Kiel und
Rolzeburg. Einer der vier Enkel, Bernd, spieh heure zur
Freude des Großvoters in der l.Monnschcfi des SC
Koköhl.

n diesen domos noch iungen Verein wor der von
Jugend on fußbol begeisterle Erwin Fronzke on ).6.47
eingetreien. Gespiel wurde domos ouf einer Koppe om
Fußweg noch Sehlendo4, neben den beiden
Fußbollherrenteoms gob es domols ouch eine Mödchen-
Hondbollmonnschofl. in der eben Elfriede Morkmonn

mitspielte.
Erwin Fronzke slond meislens im Tor, wurde ober ouch im Mitlelfe d eingeseizr, ehe er 1 956 in die A ren

Herren wechsete. 1955 isi er Kossenwort des Vereins geworden, und dos für eine koum zu überbierende
Rekordzeit von 25 Johren gebliebenl Domols wurde von Ortskossierern dos Geld bei den Mirgliedern
eingesommell und donn beim Kossenworl obge ieferl. Wer Erwin Fronzke kennl, weiß, wie gewissenhofi
und genou die Kosse geführ1wurdel

Aber ouch ols Schiedsrichler wor er lötig, l4 Johre iong, bis in den Eezirk hoch. Dos Besondere wor,
do8 er ouf affeni iche Verkehrsmittel ongewiesen wor und oft lost der gonze Tog verloren ging. So isler
z.B. von Seekrug noch Schwortbuck oder von Plön noch BOsdorf zu Fuß hin {und zurück) gegongen, hinzu
komen noch die umstöndlichen Busfoh*en, und dos für ein Togegeld von 6,50 DMI

lm Fu8bollkreisgericht wor er eben+olls mehr ols l2 Johre
dobei, 'überlebte'vier Vorsitzende. Hier hot ihn oft Wolfgong
Sock zu den obendlichen Verhondlungen noch Plön oder
Preeiz gefohren. Auch ols Plokwort hot er viele Johre viel Zeit
und Arbeil geop{ert, und nicht selten mußte bei schlechtem
Wefter noch Vormittogsiugendspielen noch einmol wieder
neu gekreidet werden.

Der SC Koköhl hot seinem treuen Mitglied diese
unschötzboren Verdienste durch Verleihung der Ehrennodel
in Gold und durch die Ernennung zum Ehrenmitglied im
lohre I 989 gedonkt. 'Nebenbei' wor er noch I2 Johre von
1960 on okives Mitglied der Koköhler Feuerwehr.

Zum Anwesen in Koköhl gehört ein großer Gqrten, in dem
ollein rund 750qm zu groben sind. Hier gedeihen Kortoffeln,
Gemüse und Obsi trir den Eisenbedo#, ouch loufen .inis" -:---:--:-l:-

" o,s Morn\üdh bc,n T,, ,e, ,n 9edor pSlgr€q to. .nunner nerum.,,. OvtwerErsch6.ter,adolRir.ler,(udHlmo Ei.h Rüder,

Nochdem Erwin Fronzke viele Johre bis zu t 0 Er n tuonzre .r--. s.r.;aa uire, w Hoos rh irnz ,

Schmernobletten om Tog nehmen mußte, ist er 
Hoßrrrenbura Gerho Pounion' Elin Mün+er' Hotr LomD

glücklicherweise schon einige Johre fost schmerlrei und broucht keine Tobletfen einzunehmen. Die Wunde
muß ollerdings dreimol die Woche verbunden werden.

Neben dem Gorien sind Rötselroten, Fernsehen und vor ollem skot seine Hobbies. Elfriede Fronzke
mocht viel Hondorbeiten iStricken), föhrt gerne Rod, geht spozieren. I -2mol im Monot sommelt sie schon
30 Johre ftir einen sporklub bei rund 90 Mirgliedern in Koköhl und Blekendorf die Gelder einl sie isr
Gründungsmitglied des Roien Kreuzes ;n Koköhl, gehörte vor 40lohren zu don ersien vertrouensdomen in
Koköhl und wurde dofür kürzlich mit der Goldenen Ehr6nnodel ousgezeichnet.

Dem Ehepoor Erwin und Elfriede Fronzke unse.e besten Wünschel



40 Jahre Deutsches Rotes Kreuz Kaköhl
Der Ortsverbond Koköhl des Deutschen Rotes Kreuzes beslond +O Joh*. Anl"ß fti d* DFf,ji-"

Milglieder und viele Göste zu einem fe$lichen Kommers mit Blosmusik ins Gosthous siewers einzuloden.
Hier on dieser Stelle hotte sich ouf den Tog genou vor 40 Johren, om 1_Dezember 

,l955, 
der Verein ouf

einer Versommlung gegründet.
zum Gründungsvorstond zdhlten Helene schultz (Nessendorfer Mühle) ols vorsitzende, Anni siewers

(Koköhl) ols stellvertrelerin und Koroline criebel (Koköhl) ols schorzmeisterin und schriftfihrerin. (Vor
dem K.ieg hotte es schon den ,,Voierlöndischen Verein vom Roten Kreuz für Futterkomp und Kokäh1,,
gegeben, in dem longe Zeit Gröfin Ploten, Weißenhous, den Vorsitz innehofie). Im ersten Vorstond fehlren
noch verlrouensdomon in den Dör{ern Blekendorf und Fulterkomp; mittlerweile hor der ortsverbond sein
Einzugsgebiet in der gesqrnten Gemeinde - mit Ausnohme Rothlou= DRK Klelkomp.

Aus der Chronik des Orlsverbondes wurden vom Ehepoor N:emonn einige erwöhnenswerte Ereignisse
in Erinnerung gerufen. Göse, u-o. Kreisvorsitzender von Goyl und Bürgermeister Hons-peter Ehmke
sprochen Glückwünsche ous und überbrochten Geschenke.

Die Ehrungen nohm donn die seii vielen Johren orntierende Vorsitzende Elsberh Köpke vor. Für 40
Joire Mitgliedschoft gob es die Ehrennodel in QqbL für : Elfriede Fronzke, Beotri.e c;öfin von ploren,
Elf.i"d" L"-bk., ll". Lohr, Erno Lübk"., Li"o Mooß, I.-o M"i".. Anni R"inhold undläi

Für 25iöhrige Zugehörigkeit erhielren die Ehrennodel in Silboiträ- H.;nr.1 Ro.",r*;. .tonrr"n,
Frouke Longe, Rito Moßmonn, Hons Roth, Eckhord Regier, Lieselotte Rönnfeld, Frouke Schöning, Anno
Vondrey, Anni Wogner, Hildegord Wohlgemuth und Annekotr;n Wolter.

!:e, otr' F.: \öp.- oo-/ i I e;.;q- oa Do"n6r. o:e 40loLr-"de-r Ol\c oono (olöh oag.r ö.-n: /.1. ar1 pe 1-ord,Lrro 561ar( lrrro M-ier B.o r',p Cröri ptot.a, tl.e Lon. Jnd
Elfriede Lembke.
Nebenstehend ein Arrikel ous dem Johr 1957, der über dievorweihnochilichen AhiviJöten des d.m.t, 

""ch 

--i;"s;;
Ortsvereins berichtei.

Alte Dorlstraße 10 . 24327 l(aköhl
Di tr von g bis 18 Uhr

Sa 8.13 Uhr. Montaqs 0eschli,ssen.
lhre Aomeldung

neltme ich gerne auch telef0nisch enlgeqen!

Telefon 043821381

Lohnarbeiten

Jürgen Hintz
24327 Kaköht
I04382t256

Ich ftihre auch sämtliche
B aggerarbeiten preiswert aus.

E
l1l
L'1

Adv.rbt.l.!
Ell .16 

^lLn 
dcr G.E.iD.lc Bl.k..ito.t.

Lrtahl I; rsut<n se!d,-üd{ied saate der
alau Sl@er. j! KaköLt beahA dle htestge
fizuo8rllpp. dd Deursche! RoteD Kreuz6
thr. Advatrteld hit de! Atter de. ce-
melnde llekeDdorr. Nadrdem atle lrschioe:
n6 slö ln da hlt T.Dens.itn u,d KeEen
gesciu{jd<ted TlsCren Dledereelassen hätten-
bqrü-Ste di. VoFlke.de EEu Irelene S+llltt
NaeDdodf Mühlc, TellDehher und l{lt-
etkende bel d- Acs8.altung de! Fete!, in
deleE Dlenn sidr audr dl. IaidJuge,dgtuple
A6-telt üelta Weihnadrlslieder verhselten ab
Dlt de! Eehlltl.MlB ANnA4en Lieden det
Juahd8:t.ulpe unte! Izltung der l(äkölJei
I4hreriD Fräuleln Ise Ostelhagen. Mit Ar-
daöt lauchle! dle Teilnehher d€n ^ Her-
:6 ieheodeD Worlen der Vika.i. Sdr.öder
elt N.u!t!dl Ii vei!e!e! ]/ellalt der !cic!
EpEdr lHulela Inae-Marle Siewe!! dss ce-
dlöi Thedo. Stotu -1flelhlad,isabeDd" lnd
Org&6t Bleutz ünGihielt dle AIlen durdr
eine klehc pl3tldolsdre Eaähiun8. Äu0er-
dm &!Ete c! ior die ealkall5die AEse-
3tdtunß der relei Eine gdel$de Xa(ets
talel, a d6 Kudt! und Kal!* von d6 Mit-
eliedem geslendet waren, hlelt dle aeunei-
ha Doö .ln Sl0!dö6 zu.!]@6. Dl. Vo!-
sitad! rchlo3 dle Fei6 hll .l!d Därk e
allq dl. ru Ar§8.§tlltet bd8etrageD batten.



Drei eisentlich unverstöndliche
Konkurrenzveronsioltungen sorgten in diesem
.Johr fr;r eine nichi so gule Beteiligung beinr
Altenkoffee der Gemeinde om g.Dezember.

Dobei siehi dieser Termin (vor dem 2.Advent)
schon seit 25 lohren fest. Gleichzeitig fonden
ober eine Adventsfeier der Nessendorfer
Feuerwehr, eine Weihnochlsfeier des
K eikomper Roten Kreuzes lbetrifft die
Rothlouer) und om frühen Abend ein
Chorsingen in der Blekendorler Kirche sroä, on
der ouch die onsonsten für den
Gemeindekoffee vorgesehene Lüiienburger
Liedertofei tei nohm.

Diese unglückiiche Termlngestoliung wurde
denn ouch von Bürgermeister Hons-Peter
Ehmke in seiner Begrüßung erwähnt. Die
Feuerwehr hotle ,rieder den Fohrdiensr
übernommen, dos Role Kreuz die Versorsuns
mit Koffee und Kuchen, einis-ä crußwode
sproch Poslorin Beole Horder. Zor
r us'lol . le ,- oh^ .-9 .-o. -..rt'i, q ene
Musikgruppe ous Honsühn eingesprungen.

f,
Da. ad..r'sloF-e d.q SPD-Ortsvereirs

Kokohl fond om 3.Advent (l T.Dezember)
leizlmolis in der ,,Schultheiß-Stube" Koköhl
stofi. Zü Unterho tung trugen die
,,Osiholsieinischen Blosmusiker" bei, der
Weihnochtsmonn ging mit Mikrofon und
gefülhem Sock herum. Neben der
wohlverdienten Tüte gob es zusötzlich noch
weitere Preise für die Kinder.

1
Die Kok;hler Gilde hote bei ihrem

Winlerveronüqen keinen besonders guten
ZuLouf, es komen nur knopp 60 ins Gosthous
Siewers. Nochdem Ahermonn Heinrich Noge
die Regulorien (es isi gleichzeiiig die
Johreshouptversommlung) zügig eredigt hotte,
mochien diese ober um so mehr Slimmung und

KAMERAS
FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen

Foto Grunenberg

erleblen mit der Musik von Udo de Veor
einen frahlichen Abend.

:r
Zum Komerodscholtsobend der

Nessendorfer Feuerwehr komen gut 70
Besucher ins Londgosthous Poustion. Es spielten
die Gebrüder Grell, in den Tonzpousen wurden
die Besucher mit hochdeuischen Sketcheinlogen
der Theolergruppe unterholten.

D

Wirtin Ute Siewers in Kokohl lud om 27.t.
zu einem ihr orgonisieden
,.Wohltötiqkeirsboll" ein, der von über tO0
Gösten besucht wurde. Noch dem Grünkohl
ioder Rouloden-)Essen spiete Klcus Schröder
ous Kie zum Tonz ouf.

Der Überschuß der Veronsio tung solle zur
bess- o. .6.so g.rrg .o. oedröga.'ga.
Poiienlen mli Hi fe leurer Spezio ouflogen
gegen Wund iegen dienen. Durch Aufslockung
der Wirlin komen immerhin t 600 DM
zusommen, die Bürgermeister Hons-Peier
Ehmke im Nomen der Gemeinde donkend
enlgegennohm. Er hotte ouch schon oul der
Veronsloilung diversen Kritikern widersprochen
rnd Frou Siewers ermuligt, si.h dovon richr
beeinflussen zu ossen.

D

Entdecken Sie das

Lütjenburger
Puppenstübchen

Wir führen:
O l(ünstler-, Charakter-

und Spielpuppen
sowie

O Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neuwerkstraße 2 24327 Lütjenburg

Neuwerkstraße - 24321 Lütjenburg

Tel. 0438V9976 od. Bi25 , Fax 0438V1429

Was noeh zu berichten ist



Regenwassernutzungsanlagen
für WC, Waschmaschine

und Garten

Schornsteinsanierung
mit V4A-Edelstahlrohren

Guler Zuspruch

homerods.hohsobend :d-es SC Kqköhl i^

Gosrhous siere.s. Mi 97 Fssen p us I - cö§-
.lie sDöier zum Tonz komen) wor es immerhin

rler driltbeste Zuspruch in den letzten 20

Noch dem üblichen defiigen Essen (Eisbein,

Hoxe oder Koßlerl konnle zur Musik von

,.Henry" ous Heiligenhofen dos Tonzbeln

geschwungen werden.' 
C"' ,"q" . Ei ooF, d'e

Volksronzqi,rppe des SC Kokah - eine Zugobe

*u,d" lorr.iork geforded und donn ouch

oeo.b-. ' o dos E'l.poor 'on :oo ''n o'
ä,' ., o M,r soor i'
.oO.C"b, ro9 . Ei' ö q ocq --r' oroolo
he .nene o.n C.r'r .. , r - .err o le D'e -.

Der Donk des Vereins sllt wieder den

vielen Spendern zur Tombolo und den

Sorr a.1 :1 o-- o .n o-. Garr- | dc

I

lm Koköhler ,,Lindenhof' fond die

Mitqliederversommlunq des Fremden-

verkehrwereins Sehlendorler Slrond om

6.Februor slott. lm Mitelpunh stehen bei dem

108 Mitgliede. urnlossenden Ve.ein zur Zeit die

zur Zeit loufende Klossifizierung der von den

Vermielern ongebolenen Quortiere.
Wie Vorsitzender Eckort August onkÜndigte,

soll in diesem Johr erslmols ein Progrommhefl

Iür die Gös1e ouf olle Aktivittiten wöhrend der

Soison oufmerksom mochen.
Neu wird om Strond ein ,,Hundeklo"-

Aulomol sein, mil dessen Tüten die Höu{chen

der lieben Tierchen oufgesommelt werd€n

können.
o
Die 25 Aktiven der Freiwilliqen Feuerwehr

Sechendorf wor€n om l6 Februor zur

.lohreshouplversommluno ins Goslhous

Siewers geloden. Diesmol $onden Wohlen on,

wobei die 22 onwesenden Aktiven ober

durchweg die bewöhrten Arntsinhober

bestöigten. So bleibt Otto Südel

Ortswehrfuhrer, sein Sbllverlrel€r Uwe Göttsch

ouch GruPpen{Ührer, Peler LÜbker Kossenworl,

Hons Friedrichsen Geröeworl und Heinrich

südel Moschinist. Neuer Kossenprüfer (neben

Michoel Südel) ist Erwin MÜnster.

Büroermeister Hons-Peler Ehmke ging kurz

ouf die iousholtsloge der Gemeinde ein und

sproch ouch die UmbouwÜnsche hinsichtlich

des Gerotehouses on.
o
Dos WinlerverqnÜqen der Tolenqilde

RothLu dond ouch in diesem Johr wieder unter

d"--Motto ,,Korn"uol in Nessendorf". Do poßte

in diesem Johr mol wieder besonders gut, doß

der 3.Sonnobend im Februor genou vor den

Iefzlen Togen der nörrischen Zeit log_

Vorsiiender Holger Ehlers konnte rund

IOO Göste begrÜßen. FÜr die Musik wor

wieder'Henry' veronlwo.llich, die BÜttenreden

von H;nnerk und Eckort August gehörten

ebenso wieder zum Progromm wie ouch die

Wohl der ,,MiB Kornevol" (Moniko Piper) und

die Prömierung des besten Kostüms (Heinrich

Korbe ols HSV-Fon).

Zur Überroschung oller tou'hien l7
Nonnen ous Dorry ouf. Auch die reichlich

ousgesiotlele Fleischtombolo ist inzwischen ein

Morkenzeichen dieser Veronsloltung'
D

Hemul Badzuhn zenralh6zunqs und Lijfrxngsbau aisle

24321 Gadendod, &unsberg r ' lel (04381)52A2 Fax 635t

Beratung, Planung und Ausführung von

Heizungsanlagen
als WarmwassezentElheizungen mit

o Ölieue.ung
a Erdgasleuerung
a Flü§siggasleuerung

Reparatur und Wartung von
a ölbrenner
a Gasb.enner

a Wamwasserbereiler

Bäder und Komlortbäder
nach lhren Wüflschen imAlt und Neubau

Bauklempnerel
. Dachnnnen. Fallrohre

a schomsteinelniassungen

NEU''

beim

-

L



Schon seit einigen Johren feien der §§
Koköhl om Ros€nmonlog Foschinq in der
Blekendorfer Turnholle. Auch diesmol wor die
Holle ob l5 Uhr mit toll verkleidelen Kindern
gefüllt, die zur Disco-Mosik lonren. Koffee,
Kuchen, Würsichen und Noschsochen
versorglen nichl nur die'Aktiven', sondern ouch
Ehern, Großehern und Göst6.

DoB die Holle kotz des sich onbohnenden
Koiostrophenwetters voll wor und doß olle
unerschrocken bis zum Schluß oushorrien, wor
doch erslounlich.

Dos Teom um Gerlinde Müller hotte
diesmol eine'Jubilöumstombolo' oufgebout,
deren Lose schnell vergriffen woren.

tr
D;e lohreshquplversommlunq des

Reichsbundes sollle om 21. Februor im
Go$hous Siewers slottfinden. Aufgrund der
schlechten Wetterloge {Schneeverwehungen,
Fohrverbot nördlich der 8202 usw.) wurde sie
om Tog vorher oul Dienstog, den 27. Februor

So können wir über die Togesordnung

(Wohlen) erst in der nöchslen Ausgobe
berichten. weisen ober schon ou{ die Togesfoh*
om 9.Moi ( wqhrscheinlich Nordostsee-Konol)
und ouf die Fün{-Togesfahrt on die Mosel vom
2.-6.September hin.

o
Johreshouplversommlunq ouch

(o!öhl-Blekendorfer
23.Februor im Gosthous Siewers. 47 oktive
Fouerwehrleulo geh6ren ietz dozu, neu
übernommen wurden ous der Jugendwehr Jon-
Oliver Becker, Timo Dittmonn, Morkus Lühr und
Niko Herrendor[.

Wehrführer Dieter Folkowski konnte von 26
Einsötzen berichien, eine bunl6 Polette von
Lenzeinsotzen über kleinere Brondeinsötze bis
ru einem Großflöchenbrond oul einem
Getreidefeld. Die Wehr donkt der Gemeinde
für den Zuschuß; hol sich ous der
Komerodschoftskosse fü( 4000 DM
Winterpullover und ous Spendergeldern eine
Molorsöge, eine Schnittschufzhose und einen
Woldorbeiterhelm on geschofft.

bei der

Eckhord Fitzner wurde für weitere 6 Johre
seinem Aml ols Kossenwori beslöti

Renault Megane.
Neu und unvergleichlich.

^",',""" ecÄeibel
Lütjenburg, @ 0 43 8l I 8321

/^\\t
RENAUIT

AUTOS

_7qu_!!g!-L

riranziomgsmgebot

a ab 1,9t/o efektivcr

a ab 10% Aualümg

,e. Renaull Mdgdo wtd l}lre Ansi.ht.n von individueltd
Bewegugsft €iheit gehö.ig rerändeml

O Aine Lünotrlin€, die duch ilf O6ign üeleisrsd -
a Eir Serierlolrtori d€r Eo ufagleicL wi6 simvou

a F-itr ßi.herheft§§rmdäId. dR über §eine Ktase
himß86ht - ntt dor Wolhetrheit ,,hogmierte6
Rnd.üalterysteu" {PitS) - GutsEader, Gd.topp6r,
Gürdu.IihetEnzei

a Ein ouatiläis yeaü, dd Sie seh6a füA&n ud
Idge g6nl6S.n kddd.

Bei m srehm I}mm jetzt sämtliche T'@q a einer
mqpüol_d hrn neue 

' 
A roprlpDni. otrm -.rdu{ sre r"r .

Unscr Barpreis ftr den lJ Eco: DM23.300,-

Renault M6gane. y'lrye

Auf dem Hasenkrug 12 am Bahnhof



Die Il !e,Le des SC Kaköhl in Blekenderm orflne§
So. i \Iä.2 ]] t5

l5 0!
Itl
I

TSV Barsbek ll
'l'S\: Rastodar Passau

So. ll) Marz t5 00 UI 'l SV Lepahn
So, 17 Marz 13 15 It

I
TS\: Rasiodlr Passau
[ortuna Basdorr ll

So. 2.1Nläz I5 00 III TSV Rastorfer Passau II
So. i I \larz l]. 15

l5 00
iI
I

Forluna Basdori ll
TSV Lepahn

So. 1.1 April 15 00 I TSv Hesscnsrein III
So 21 April li t5

r500
T
I

TSI I-epahn
TSV Lariienburq ll

So. 28 April tJ 00 lll TS\ Stcirr lll
So. 5 N.{ai 13 t5

15 00
II
I

TSV LltteDburg II
S\l< 88 Gekau

So. 12 NIai t5 00 tlt SV Dobersdo# Ill
Sa. l8 \,lai 15 00

16,15
Il
I

SVK 88 Giekau
TSv Raisdo.t In

ßreefilrnget

Äittltt -)yy'i ltV,/t tn,r A,tZ
lt rln/il,{/atl rut'lttry' rlt K,trl

/l/ .{tt/t tt /trülti,lt tn lr ?tX
lä;ll tlt til l'//l *r ',{rrr/ rr.z Ktrt

//zlli/zllr /stz rlllrt/ ri7/2,

l tl lls lrrl ',lny' ka Ktt ltr.z ,t/,/l

-.. lttz /./tt tz.: l,,t/bertrarn dietel
Lütjenburger Straße 19 . 24322 Kaköht ';

Tel. 0 43 82t 6 03 u.b 28;Fax O 43 B2/S 60
o Erdarbeiten
o Stemmarbeiten
. Abbruch

tf§I- (auch in Gebäuden)
Ausführung der Arbeiten mit Geräten von
1 bis 20 Tonnen, ab 1 Meter Breite

Beionring 1m: 48 DM
KG-Rohr, 125mm O, 5m lang: 29,50 DM Y#Y#

Rdio- uDd Femsehxechnikemebter

E Holzfcnster
E Kunststoffenster

E I'üren
E Treppen

E Raumteiler
EI Einbauschränke

E Innenausbau
E Verglasung

21327 Kaköht - I 04382 - 328

fsEt. 18 I

Wenn Sierotsehen,
mÜssenfie ffi

Femseh-ReDoroturen
schnell und'preiswert von



Mittwochs 15.30-17 Uhr
Sprechstunde unseres

Bürgermeisters tlans-Peter Ehmke
in der Kuraerwaltung Sehlendorf'

Bitte möslichst vorher Termin vereinbarenlO04132/557'
SPARKASSE KRTIS PLON

r Ömnrngsreilen: vlo. Di. Mi. [r:
E nur vormilläe§ 9- l2 Uhr_t Do: trur narhmillags l l_18 Uhr

K.rköhl, 
^lte 

Dorfstraßt 7 04382121 7

Donnerslag. I Nlar/
Freirag l5 Nlarz

Ireitag.22 NfarT

Freitag. 2.9 Nlarz

Sotultag, I I März
O-sonnabend,6.-,\Pril
O Sonniag. 7 .{Pril
Sonntag. 28 April
Djenstag,30.APril
Sonnaberd. '1 N4 ai

N{itt§och. 15 i\fai

Donnerstag. l6 \{ai
(Him,nellahrl )

Freitali. 17 \lai
Sonnabend. lS \laj

Somtag. L 'l \1ai

Dienstag. 2l tr{ai

Pl-Sonntag. 26 Mai

Sonnlag. 2 Jufli

Jahreshaupl\ersanrmlung der Ne5rcndorfer ieuer\lehr' Ga\lhaus Paustidn

r,r,."-i^rl*" r",t '"i der Totengilde Blckendorf lo l0 Lhr Gldehaus

lJ,.tf,"ri***rn"ll-! de' wetuen I d'cemeinde' ro J0 L[v Gaslhaus Siewers

t.f'.".t uuotr.rs".nttun; des SC Kaköhl' 20 Uh Casihaus Sre\ ers

to Ln, <onnt urion.goflesdienst in der St Claren-Ki'che Blekendorf

ä;;ä;;iil ddeplatz in Blekendorl veranstalter Totengilde.Blekendorf

iiur,rirri"* o""";"riuchen am Sehlendorfel süand' Fremdenverketusterein

io i,,1, p.a.'..t,'.n"n fir, Vereine uDd Verbände. Giidehaus Blekcndorf

iö 3-1"-i"r- ;" a* uri, Secheflalorfer Feuerwehr, Gasthaus Siew€rs'Kaköhl

Bustagesfahrt der SPD (Abfahrt llnd Ziel siehe besondere Eiflladung)

is-J ö'uil; r".,ko*.".i zum sOjährigen Bestehen des SC Kaköhl im Gastlaus

Siewers. filr Mitgtied§r ond geladene Gäste init Ameldung

ö-if,r *i."irt"Ä. s,* zuä vokswa'ndem des SC Ka'köl ab Schule Bleken-

io.! ;illtot"-p Vomiftt*g"n der Reitsparte, danrr gemeirsamer Rückweg'

fää""rrr", Oil**n, eierpilz am Sportplatz, daflach Fußball-Herrentumier

irnt"ff iräatpi"f ..vomibrurgen der Turnerjugend Spiele Spoaplalz

e.r,i-o'oö""1 Ltt ae, vereine und verbände begiffend mii einem Urnzug um
'rl"iblm 

ri r*.n fvaßrnaon, nach Bl€kendorf doa aufdem Schul-und

Soonpelande vielfallige Akiviläten und Angebole

tä tIi t'eldeonesdier,st t on Paslonn Beale Harder atll dem SporlplatT oanacn

FruhschoppJn zum AuskJang der I-esllage des SC Kalohl

rs.i; u['si 
^"g 

a". c*m;indevertretung mit Einwohrcrfragesflrnde' ort und

Tageso.dnung siehe Aushang. Tagespresse uJ)d SPD-AushangkasleD in Kaköhl

öfo tn"i*ä"ar*nre deiKal'ot -alekendorfer feuenletu nach kurzer

Andacht in der Kirche

,,Blekendorfer Zeitung" Nr. 41 erscheint

Vielen Dank
unseren

Inserenten.

Wir bitten
um Beachtung!

NE TONNE -- -- L"*-,g b.". Abholung olle 4 Wochen:

s..h"ndo.f. s"ä.niäri. si.dt.rrt.'kä!no' 
'l'il"g", 

7.1 
§rz;2.6'Acr''2a-Moi

;i"#dmei"d", Äi,t*s, 4.^lör2,1 April, 29'April' 27'Moi

ffiP".t""t "t- 
und '66-A-bend der sPD:

um I9.30 Uhr in der"schultheiß'Stube" Koköhl

lllle llllbürgct \ter.len gehelen an

Tag der Sauberen Gemeinde

Trefüunla am Sonntbet{.30. März um l0 Uhr
qt de ottsüblichen Stellen.

Anschlieliend Eegen I t .4 5 LIht rtndet bei MaIJutmrt in Kdköhl

fiir alle Helfer ein gemeinsomes Etbsensuppenessefi stqll,

auch Erfrischungsgetrimke werden kostenLos gereicht'

(llegk. l; ren d.nre rke !y!i!!!ln)

durclt ticteiljg.tng a Mülls'nmcln an tlegen urtd Sttafien zuttt

b e s.s e ren [, rs cheinuttgs b i ltl un s e rer ( i e m einde h e i. ul ragen'
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Für lhre Fanilienfeier
lielern wi außer Haus:

Buryundeßchinken,
gelüllten Nacken,

Grillhaxen.

Se6taurant

uttwhi&te
Sud $ic[et€

g.!Icdorf.r-ghar6
ldefott (0a382) 11}53

E§ I§T §CHON,
VERANTWORTUNO

ZU TRAOEN
Krnder zu haben, gehörr zu den

schönsleD Dnrscn in1 Leben. Sie auf
sachsen zr seIen. auf sie einzugchcn
und sie aul das t-eben vorzubereiten.

*r eire siändige Heransforde.0ng, die
viel Phantasie edordert.

IhDen cin. gute, sorgentieie Au!
bildung zu ernröglichen, gehöfl zu

den uichrigsten Äulgrben der Eltern.

t,vr,rut's unt Celd geht .,, a

-
h

-

Die Voraussetzunge. daJür sollten Sie
schon dann schaffen, wenn Ihr
Sprößlhg noch Lokomoti\4ährer oder
Entdeckungsreisender lverden will-

Der sichere Weg zrr finanziellen
Voßorge ist regelmäßjges Sparen.

Fräsen Sie den t-celdberater

SPARKASSE KREIS PLOI{


